Musikverein Liezen zu Gast im Grazer Stefaniensaal 
Im Rahmen der steirischen Blasmusikgala präsentierte sich die Stadtmusikkapelle Liezen in Höchstform und begeisterte das fachkundige Publikum aus nah und fern. 
[bookmark: _GoBack]Am 15. März veranstaltete der steirische Blasmusikverband eine große Blasmusikgala für rund 1.000 geladene Gäste in einem der traditionsreichsten Konzertsäle der Steiermark, dem Grazer Stefaniensaal. Die berühmte Veranstaltungsstätte eröffnete im November 1885 unter Beisein von Kronzprinz Rudolf und Prinzessin Stephanie, nach welcher der Saal benannt wurde. Der Musikverein Liezen unter der Leitung von Kapellmeister David Luidold brachte den ehrwürdigen Raum mit drei Werken zum klingen. Nach dem „Abschied der Slawin“ von W. Agapkin ging es mit James Curnov`s „Where never lark or eagle flew“ in luftige Höhen eines Militärpiloten im 1. Weltkrieg, dessen berühmtes Gedicht über die Freiheit des Fliegens vertont wurde. Mit „Share my yoke“ verabschiedeten sich die Musikerinnen aus Liezen und Solist Stefan Hausleber gefühlvoll, ehe die Musikvereine aus Heilbrunn und Birkfeld sowie das steirische Landejugendblasorchester ihre Darbietungen boten. Zu den zahlreichen Gratulanten zählten neben der von Bürgermeister Rudi Hakel angeführten Abordnung aus Liezen Diözesanbischof Egon Kapellari, Landtagspräsident Fraz Majcen, Landeshauptmannstellvertreter Hermann Schützenhöfer und Landeskapellmeister Manfred Rechberger. Obmann Michael Fröhlich freute sich über den großen Erfolg seiner Stadtmusikkapelle und lädt herzlich um Frühlingskonzert am 24. Mai ins Kulturhaus Liezen.  

